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Muster-Inhaltsverzeichnis Gewaltschutzkonzept
1. Leitbild (Aussagen zu Haltung, Wertschätzung, Respekt, Werten, Normen und Achtsamkeit, klare Aussagen zum Schutz von Kindern, Existenz eines sexualpädagogischen Konzeptes)
2. Ansprechpartner/Kooperation
3. Professionelles Personalmanagement
Personalauswahlverfahren (Bedeutung eines grenzachtenden Umgangs und auf das Recht der gewaltfreien Erziehung hinweisen)
Ausschreibung/Vorstellungsgespräch/Hospitation
Aus-, Fort- und Weiterbildungen
Verhaltenskodex/Einarbeitungskonzept
Selbstverpflichtungserklärung/Selbstauskunft
Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis
Gespräche mit Mitarbeitenden/Teamgespräche (Supervision, kollegiale Beratung, regelmäßige Teamabsprachen, klare Rollen- und Funktionsverteilung zwischen Träger, Leitung und Mitarbeitenden)
4. Kinderrechte – Gesetzliche Grundlagen des Kinderschutzes
5. Partizipation/Beteiligung 
Partizipation von Kindern in der DRK-Kindertageseinrichtung
Zusammenarbeit mit Eltern
6. Beschwerdeverfahren und Vertrauensperson
Beschwerdemöglichkeiten für Kinder
Beschwerdemöglichkeiten für Fachkräfte
Beschwerdemöglichkeiten für Eltern
7. Präventionsangebote (Raum für eine regelmäßige Reflexion im Team, Diskussionskultur über Machtverhältnisse zwischen Mitarbeitenden und Kindern, Herstellung von Offenheit & Transparenz, Diskussionskultur über Machtverhältnisse zwischen Mitarbeitenden und Kindern, Herstellung von Offenheit & Transparenz 
Sexualpädagogik als elementarer Baustein der Prävention
8. Gefährdungsanalyse/Ampelsystem/Risikoanalyse (Gefahrenmomente für Machtmissbrauch im Kita-Alltag/ angesichts spezifischer professioneller Tätigkeiten, fachliche Qualifikation der Mitarbeitenden, Umgang mit Überlastung im Team & Entlastungsangebote für Mitarbeitende, Ermöglichung von Weiterbildungen, Aufstellung von Regeln, Kommunikations- / Feedbackkultur, Umgang mit Fehlern, Nähe-Distanz-Verhalten, Rückzugsräume, Erschwerung der Aufsichtspflicht durch bauliche Gegebenheiten) 
9. Mögliche Formen von Kindeswohlgefährdung
Körperliche und seelische Misshandlung
Sexueller Missbrauch
Vernachlässigung

10. Verfahrensabläufe
Verfahrensabläufe bei Übergriffen in der DRK-Kindertageseinrichtung
Verfahrensschritte bei Übergriffen unter Kindern
Verfahrensschritte bei Übergriffen durch Mitarbeitende
Landesjugendämter/Meldungen nach § 47
11. Handlungsplan
Verbindliches Vorgehen bei einem Vermutungsfall
Sofortmaßnahmen
Einschaltung von Dritten
Dokumentation 
Verantwortlichkeiten und Qualitätsstandards für einen möglichen Aufarbeitungsprozess
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Gremeinsam, damit jeder sein Ziel erreicht.
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